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Wenn die Wüste grünt – 
ernten trotz Dürren
Auch in diesem Jahr übernimmt unsere Seelsorgeeinheit Verantwortung 
und setzt ein Zeichen der Solidarität. Mit grossem Engagement  
unterstützen wir ein Projekt, das Menschen in einer der ärmsten und 
trockensten Regionen der Welt neue Hoffnung schenkt.

Der Blick richtet sich dabei nach Niger, wo Familien trotz 
extremer klimatischer Bedingungen um ihre Lebens-
grundlage kämpfen. Das Projekt «Niger: Wenn die Wüste 
grünt  – erfolgreiche Ernten trotz Dürren» zeigt ein-
drucksvoll, wie Hilfe zur Selbsthilfe wirken kann und wie 
aus gemeinsamer Unterstützung Zukunft wächst.

Niger zählt zu den trockensten Ländern der Welt. Weite 
Teile des Landes sind von Sand, Hitze und kargem Boden 
geprägt. Nur ein schmaler Streifen im Süden eignet sich 
überhaupt für die Landwirtschaft – und selbst dort ist die 
Ernte alles andere als sicher. Unregelmässige Regenfälle, 
lange Dürreperioden und die spürbaren Folgen des Klima-
wandels stellen das Leben der Menschen vor immer neue 
Herausforderungen. Für viele Familien, die vom Acker-
bau leben, bedeuteten das Hunger, Unsicherheit und eine 
schmerzhafte Abhängigkeit von äusserer Hilfe. Besonders 
betroffen sind die Regionen Maradi und Zinder. Hier ist 
die Landwirtschaft Lebensgrundlage und Hoffnung zu-
gleich. Wenn der Regen ausbleibt oder zur falschen Zeit 

fällt, bleiben die Felder leer und die Vorräte schwinden. 
Die Sorge um das tägliche Brot begleitet den Alltag vieler 
Menschen – von der Saat bis zur Ernte, von Jahr zu Jahr.

Genau hier setzt das Projekt «Niger: Wenn die Wüste 
grünt  – erfolgreiche Ernten trotz Dürren» an, das von 
Sehen und Handeln getragen wird. Ziel des Projekts ist 
es, den Hunger nachhaltig zu bekämpfen und die Ernäh-
rungssicherheit zu verbessern. Dabei geht es nicht um 
kurzfristige Hilfe, sondern um langfristige Perspektiven: 
um Wissen, Selbstständigkeit und neue Hoffnung.

Kleinbauern in Maradi und Zinder werden dabei unter-
stützt, ihre Felder an die schwierigen klimatischen Be-
dingungen anzupassen. Das Projekt vermittelt landwirt-
schaftliche Methoden, die den Boden fruchtbar halten, 
Wasser besser speichern und die Auswirkungen der fort-
schreitenden Wüstenbildung mindern. Durch angepasste 
Anbaumethoden lernen die Menschen, auch mit wenig 
Regen stabile Erträge zu erzielen. So wird aus ausgelaug-
ter Erde wieder ein Ort des Wachstums.
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Diese Massnahmen stärken nicht nur die Ernten, son-
dern auch das Selbstvertrauen der Familien. Wer sich 
selbst versorgen kann, gewinnt Unabhängigkeit und 
Würde zurück. Kinder haben bessere Chancen auf aus-
reichende Ernährung, und ganze Dorfgemeinschaften 
werden widerstandsfähiger gegenüber Krisen und Kli-
maschwankungen.

«Wenn die Wüste grünt», dann ist das mehr als ein 
schönes Bild. Es ist ein Zeichen dafür, dass Veränderung 

möglich ist – selbst unter widrigsten Bedingungen. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Pfarreimitgliedern, die 
dieses Projekt mittragen und unterstützen. Durch Eure 
Solidarität, Eure Spenden und Euer Mitgefühl wird kon-
krete Hilfe möglich. Gemeinsam schenken wir Menschen 
in Niger nicht nur Nahrung, sondern auch Hoffnung, 
Würde und Zukunftsaussichten. Euer Engagement zeigt: 
Nächstenliebe kennt keine Grenzen.
� Seelsorgerin Karolina Gad

Himmelweit
Donnerstag, 12. März, 19.30 Uhr

gemeinsamer Spaziergang für Interessierte 
um 18.45 Uhr ab Sternenplatz Eschenbach 

im Anschluss Suppe /Tee

Musik: Fabienne Romer
Texte: Brigitte Blöchlinger

Kapelle Neuhaus

Im Rahmen der Fastenreihe:
Fastenreihe «Lebensspuren»

Im Rahmen der ökumenischen Fastenreihe laden wir 
Sie herzlich zu folgenden Anlässen ein:

Donnerstag, 26. Februar, 19.30 Uhr,
Bibliolog im Pfarrheim Pfus

Donnerstag, 12. März, 19.30 Uhr, «Himmelweit» 
(siehe Inserat)

Dienstag, 24. März, 19.30 Uhr,
Spaziergang mit Impulsen zu unseren 
«LEBENS-SPUREN» im Pfarreiheim Pfus

Im Anschluss Suppe/Tee
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01.03.	 Sonntag –
	 2. Fastensonntag

St. Gallenkappel
09.00	 Pfarrkirche Eucharistiefeier
	 Kollekte: Johanneum

● Pfr. Thomas Thalmann
Eschenbach

10.00	 Generationenhaus Paschafiir,�  
Sunntigsfiir für die Erstkommuni- 
kanten (mit Anmeldung)

14.30	 Pfarrkirche Eucharistiefeier mit 
Krankensalbung

	 Musik: Kirchenchor Eschenbach
	 Kollekte: Krankenpflege- 

Vereinigung
● Pfr. Thomas Thalmann
● Aushilfe

02.03.	 Montag
Eschenbach

19.30	 Ermenswil Eucharistiefeier

04.03.	 Mittwoch
St. Gallenkappel

09.15	 Pfarrkirche Eucharistiefeier

05.03.	 Donnerstag
St. Gallenkappel

18.30	 Rüeterswil Eucharistiefeier

06.03.	 Freitag
Eschenbach

19.00	 Pfarrkirche Ökumenischer  
Wortgottesdienst für die ganze 
Seelsorgeeinheit zum Frauen-
Weltgebetstag; Musik: Frauen-
chor Bürg-Neuhaus; Kollekte: 
Nigeria, Zukunftsperspektiven 
für Frauen (anschl. gemütliches

	 Zusammensein im Generationen- 
haus)

07.03.	 Samstag
Goldingen – Suppentag

18.30	 Pfarrkirche Ökumenischer Wort-
gottesdienst mit Pfr. Martin Jud

	 Musik: Männerchor St. Gallen-
kappel-Goldingen

	 Kollekte: Kinderspitex Ostschweiz
● Karolina Gad

08.03.	 Sonntag –
	 3. Fastensonntag

Walde
09.00	 Pfarrkirche Eucharistiefeier
	 Kollekte: Ansgar-Werk Schweiz 

● Pfr. Thomas Thalmann
Eschenbach

10.30	 Pfarrkirche Eucharistiefeier
	 Kollekte: Ansgar-Werk Schweiz 

● Pfr. Thomas Thalmann
St. Gallenkappel – Suppentag

10.30	 Pfarrkirche Ökumenischer Wort-
gottesdienst mit Pfr. Martin Jud 	
Kollekte: Fastenaktion
● Karolina Gad

09.03.	 Montag
Eschenbach

19.30	 Ermenswil Eucharistiefeier

11.03.	 Mittwoch
St. Gallenkappel

09.15	 Pfarrkirche Eucharistiefeier

12.03.	 Donnerstag
Eschenbach

18.30	 Ermenswil Eucharistiefeier
19.30	 Neuhaus «Himmelweit» (S. 3)

13.03.	 Freitag
Eschenbach

08.45–9.15 Versöhnungssakrament 
(Beichte)

09.30	 Pfarrkirche Eucharistiefeier

14.03.	 Samstag
St. Gallenkappel

18.30	 Pfarrkirche Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier

	 Kollekte: Schönstatt-Patres
	 Mission Burundi

● Karolina Gad

15.03.	 Sonntag – 
	 4. Fastensonntag

Goldingen
09.00	 Pfarrkirche Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier
	 Kollekte: Schönstatt-Patres
	 Mission Burundi

● Karolina Gad
Eschenbach

10.30	 Pfarrkirche Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier

	 Kollekte: Schönstatt-Patres
	 Mission Burundi

● Karolina Gad

16.03.	 Montag
Eschenbach

19.30	 Ermenswil Eucharistiefeier

18.03.	 Mittwoch
St. Gallenkappel

09.15	 Pfarrkirche Eucharistiefeier

19.03.	 Donnerstag
Goldingen

18.30	 Hintergoldingen Eucharistiefeier

20.03.	 Freitag
Eschenbach

09.30	 Pfarrkirche Eucharistiefeier

21.03.	 Samstag
Walde

18.30	 Pfarrkirche Eucharistiefeier
	 Kollekte: Fastenaktion 

● Pfr. Thomas Thalmann

22.03.	 Sonntag –
	 5. Fastensonntag

St. Gallenkappel
09.00	 Pfarrkirche Eucharistiefeier 

Kollekte: Fastenaktion
● Pfr. Thomas Thalmann

Eschenbach
10.30	 Pfarrkirche Eucharistiefeier 

Kollekte: Fastenaktion
● Pfr. Thomas Thalmann

23.03.	 Montag
Eschenbach

19.30	 Ermenswil Eucharistiefeier

25.03.	 Mittwoch
St. Gallenkappel

09.15	 Pfarrkirche Eucharistiefeier
Eschenbach

19.00	 Pfarrkirche Bussfeier

26.03.	 Donnerstag
Eschenbach

16.00	 Ermenswil Eucharistiefeier
18.30	 Bürg Eucharistiefeier

27.03.	 Freitag
Eschenbach

09.30	 Pfarrkirche Eucharistiefeier

28.03.	 Samstag
Goldingen

18.30	 Pfarrkirche Familien-Eucharistie-
feier mit Palmsegnung

	 Kollekte: Fastenaktion
● Pfr. Thomas Thalmann
● Karolina Gad

29.03.	 Sonntag - Palmsonntag
Walde

09.00	 Pfarrkirche Familien-Eucharistie-
feier mit Palmsegnung

	 Musik: Kirchenchor Walde
	 Kollekte: Fastenaktion 

● Pfr. Thomas Thalmann
St. Gallenkappel

09.00	 Pfarrkirche Familien-Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier und 
Palmsegnung 
Kollekte: Fastenaktion
● Karolina Gad
Eschenbach

10.30	 Pfarrkirche Familien-Eucharistie-
feier mit Palmsegnung

	 Kollekte: Fastenaktion 
● Pfr. Thomas Thalmann
● Karolina Gad

30.03.	 Montag
Eschenbach

19.30	 Ermenswil Eucharistiefeier

Rosenkranzgebete
Eschenbach
Pfarrkirche	 Fr, 09.00 Uhr
Ermenswil	 So, 17.00 Uhr
		  Mo/Di, 19.00 Uhr
		  Do, 15.00 Uhr (26.03.)
Neuhaus	 Do, 18.30 Uhr (5.3./19.3)

Gottesdienste im März 2026
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Schaufenster

Start Hospizgruppe Linth
Montag, 2. März, 19 Uhr, Infoabend
Begegnungszentrum Uznach

Die Hospizgruppe Linth tritt mit einem 
Startanlass an die Öffentlichkeit. Damit 
signalisiert sie ihre Einsatzbereitschaft, 
sterbende Menschen in der heimischen Umgebung oder 
an ihrem aktuellen Wohnort in der allerletzten Lebens-
phase zu begleiten.

Viele hochbetagte oder schwerkranke Menschen wün-
schen sich, ihre verbleibende Lebenszeit in der vertrauten 
Umgebung ihres Zuhauses oder ihrer Betreuungseinrich-
tung zu verbringen. Dies ist jedoch nicht immer möglich. 
Selbst wenn die pflegerische Betreuung im Heim oder 
durch die Spitex zu Hause sichergestellt ist, stossen Ange-
hörige an ihre zeitlichen und emotionalen Grenzen, oder 
Alleinstehenden fehlen begleitende Bezugspersonen. Hier 
setzt die Hospizgruppe Linth an: Sie ist für die Sterbenden 
da und unterstützt sowie entlastet deren Angehörige.

Ab März 2026 kann die Hospizgruppe Linth für die 
Begleitung von Menschen in ihrer letzten Lebensphase  
angefragt werden. Nach sorgfältigen Abklärungen über-
nehmen ausgebildete Freiwillige die einfühlsame Beglei-
tung bis zuletzt.

Die Mitglieder der Projektgruppe sowie einige Begleit-
personen geben Einblicke in Struktur und Organisation 
der Hospizgruppe Linth. Sie informieren über ihre Ziele 
und Motivationen und stellen den Ablauf der Begleitung 
vor. Alle Interessierten sind am 2. März 2026 um 19 Uhr 
herzlich ins Begegnungszentrum Uznach eingeladen. 
Weitere Informationen unter hospizgruppe-linth.ch.

Palmen und Körbe für Palmsonntag
Den schönen Brauch der Palmbäume pflegen wir gerne 
weiter. Wir freuen uns auf viele Kinder, die mit ihren Pal-
men und Körben in die Kirchen einziehen werden.

Das Palmbinden findet wie folgt statt:
Goldingen: Fr, 27. März, 17.30 – 20 Uhr, «Goldiger Stube»
Walde: Sa, 28. März, ab 9 Uhr, Schulhaus Walde
St. Gallenkappel: Fr, 27. März, ab 17 Uhr, Pfarrhaus
Eschenbach: Sa, 28. März, 13.30 – 16 Uhr, «Pfus»

Die Pfarreiraäte machen Palmzweige und sonstiges Ma-
terial bereit. Ein Palmbaum trägt vier bis acht rote Äpfel. 
Wir bitten Sie, die Äpfel selbst mitzubringen. Damit 
das Palmbinden zu einem schönen Erlebnis wird, benö-
tigen Kinder die Hilfe eines Elternteils. Bitte nehmen Sie 
Gartenhandschuhe und eine Schere mit. Damit genug 
Material bereit gestellt werden kann, bitten wir um An-
meldung bis am 20. März 2026.

Treffpunkt zum Palmsonntagsgottesdienst:
15 Minuten vor Gottesdienstbeginn mit Palmen und 
Körben vor der jeweiligen Pfarrkirche.

Gottesdienste:
Goldingen: Samstag, 28. März, 18.30 Uhr
St. Gallenkappel und Walde: Sonntag, 29. März, 9 Uhr
Eschenbach: Sonntag, 29. März, 10.30 Uhr

✁
Anmeldung Palmbinden
Bitte der Religionslehrperson abgeben oder per E-Mail an 
info@kath-eschenbach.ch senden.

Pfarrei:

Name/Vorname:

Telefon:

�Ich werde zu Hause selber eine Palme binden/ 
Korb schmücken und das Material abholen kommen.

�Ich werde im Pfarreihaus/Schulhaus die 
Palme binden/Korb schmücken.

�Ich möchte im Gottesdienst einen kurzen Text lesen.

Seminar sozial engagiert in St. Gallen
Donnerstag, 5. März, 9 –11 Uhr, Infoanlass in St. Gallen

«Veränderung? Etwas Neues 
wagen? Wollen Sie sich sozial 
engagieren, fragen sich aber 
wo?» Dann könnte das Semi-
nar «sozial engagiert» passen! 
Auskunft gibt der Informa-
tionsanlass vom 5. März 2026, 

9 –11 Uhr im benevolpark, St. Leonhard-Strasse 45 in 
St. Gallen. Weitere Informationen finden Sie unter  
Seminar Soziales Engagement – Evangelisch-reformierte 
Kirche des Kantons St. Gallen: www.ref-sg.ch/sse.html.



6
Inspiration, Ermutigung und Vernetzung –
Wie kann die Kirche wieder aufblühen?
1. und 2. Mai, Impulstage in Einsiedeln

Abt Urban Federer OSB lädt kirchlich Engagierte und 
Verantwortliche sowie weitere Personen aus deren Um-
feld herzlich zu den Impulstagen vom 1. und 2. Mai 2026 
in Einsiedeln ein. Das Motto der beiden Tage lautet: Wie 
kann die Kirche wieder aufblühen? Denn vor 500 Jah-
ren, im Jahr 1526, stand das Kloster Einsiedeln kurz vor 
dem Aus. Die Gemeinschaft bestand damals nur noch aus 
dem über 80-jährigen Abt. Die Schwyzer wandten sich an 
die Abtei St. Gallen, um Hilfe zu erhalten. Für das Kloster  
Einsiedeln bedeutete dies das Überleben. Mit dem Im-
pulstag möchten die Mönche zusammen mit Anima Una, 
Anregungen und auch Stärkung für das Engagement in 
Kirche und den Glauben geben.

Die Tagung richtet sich an Seelsorgerinnen und Seel-
sorger, Kirchenräte, Mitglieder von Bewegungen und  
Verbänden, Ordensleute, Katechetinnen und weitere 
kirchlich Engagierte und Verantwortliche.

Das abwechslungsreiche Programm bietet spannende 
Einblicke in unterschiedliche Realitäten. Ebenso wichtig 
sind den Verantwortlichen die Zeiten für den Austausch im 
Plenum, in Gruppen und im Gebet. Sie freuen sich speziell 
auf Referenten wie Abt Bernhard Eckerstorfer, Delphine 
Conzelmann, Emmanuel House Münster sowie verschie-
dene Partner und Workshop-Leiterinnen und Leiter. 

Weitere Informationen wie Kostenbeiträge sowie die 
Anmeldeformularitäten (Frist: 10. April) finden Sie unter 
www.impulstag-einsiedeln.ch; bei Fragen kontaktieren 
Sie Tel. 041 525 19 19 oder info@impulstag-einsiedeln.ch.

Für eine allfällige Fahrgemeinschaft dürfen Sie sich 
gerne bei Pfarrer Thomas Thalmann melden.

Gottesdienst mit Krankensalbung für alle
Sonntag, 1. März, 14.30 Uhr, Kirche Eschenbach

Wer die Krankensalbung 
empfangen möchte, darf 
auf den reservierten Bän-
ken Platz nehmen. Eine 
Bank dazwischen bleibt 
jeweils frei, damit die 
Priester gut zu den einzel-
nen Personen hintreten 
können.

Der Priester legt jeder 
und jedem einzeln schweigend die Hände auf – ein Zei-
chen der Nähe, des Segens und der Bitte um Gottes Kraft. 
Anschliessend salbt er Stirn und Hände mit dem Kran-
kenöl und spricht das Gebet der Kirche, in dem Gott um 
Stärkung, Trost, Vertrauen und Heil an Leib und Seele ge-
beten wird. Pfarrer Thomas Thalmann und Priester vom 
Otmarsberg werden die Krankensalbungen spenden. Der 
Gottesdienst wird vom Kirchenchor Eschenbach mit gre-
gorianischen Gesängen und Fabienne Romer an der Orgel 
musikalisch begleitet. Anschliessend ist das Chiläkafi im 
«Pfus» offen.

Die Krankensalbung ist für alle Menschen gedacht, die 
ernsthaft krank sind, unter den Lasten des Alters leiden 
oder vor einer schweren Operation stehen. Auch wer sich 
innerlich geschwächt fühlt oder Angst vor dem weiteren 
Krankheitsverlauf hat, darf sich angesprochen fühlen.

1. + 2. Mai 2026
Kloster Einsiedeln

Tagung für kirchlich  
Engagierte und  
Verantwortliche

wieder
  auf

blühen
Wie kannircheK

?
Impressionenvon 2024

Emmanuel House ist eine  
kreative Initiative, die in der 
deutschen Stadt Münster  
„Kirche anders“ lebt und aus 
der eine lebendige, dynamische 
und junge Gemeinde erwuchs. 
Das Leitungsteam wird nach  
Einsiedeln kommen und  
Einblicke geben.

„Man hört viel darüber, wie die Kirche  
sich erneuern muss, aber ich hatte durch 
den Impulstag das Gefühl, nicht nur Worte  
zu hören, sondern auch Zeuge konkreter  
Handlungen zu sein. — Der Tag hat mir ein 
Bild einer Kirche vermittelt, die sich nicht 
selbst genügt und die danach sucht,  
wohin der Geist geht, um ihm zu folgen.
— Ich wurde gestärkt.“ Feedbacks von 2024

Weitere  
Eindrücke und 

Medien der 
vergangenen  
Impulstage 

sehen/hören.

Kostenbeiträge
Beide Tage:
CHF 180.– 
(Studierende/Lehrlinge: CHF 120.–)

Nur Freitag ohne Abend 
oder nur Samstag:
CHF 90.–
(Studierende/Lehrlinge: CHF 50.–)

Nur Freitag 
inkl. Abendprogramm:
CHF 130.–
(Studierende/Lehrlinge: CHF 80.–)

Die Übernachtungsplätze sind 
eigenständig zu organisieren 
und in den Kostenbeiträgen 
nicht inbegriffen.

Anmeldung
Bis 10. April 2026 unter
www.impulstag-einsiedeln.ch

Kontakt bei Fragen
041 525 19 19
info@impulstag-einsiedeln.ch

Patronat

Medienpartner

Partner

Verantwortlich

Inspiration

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

  
 
 

 
   
   

 

Bussfeier vor Ostern
Mittwoch, 25. März, 19 Uhr
Kirche Eschenbach

In der Bussfeier vor Ostern haben 
Sie Gelegenheit bei besinnlicher 
Musik und Texten über das Leben 
nachzudenken und sich auf das 
grosse Osterfest vorzubereiten.
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Wortgottesdienst zum Weltgebetstag
Freitag, 6. März, 19 Uhr, Kirche Eschenbach

Der Gottesdienst zum Frauen Weltgebetstag wird vom 
Frauenchor Bürg-Neuhaus musikalisch umrahmt. Im 
Anschluss sind alle zum gemütlichen Beisammensein im 
Generationenhaus eingeladen.

Der Weltgebetstag Schweiz ist Teil einer weltweiten Be-
wegung von Frauen aus vielen christlichen Traditionen. 
Jedes Jahr am ersten Freitag im März laden sie zum Feiern 
eines gemeinsamen Gebetstages ein. Durch die Gemein-
schaft im Beten und Handeln sind die Menschen aus vie-
len Ländern auf der ganzen Welt miteinander verbunden. 
Dieses Jahr haben Frauen aus Nigeria diesen weltweiten 
Tag vorbereitet.

Nigeria liegt an der Westküste Afrikas und erstreckt 
sich über eine Fläche von 923’768 km² (Schweiz: ca. 
41’000 km²). Mit einer Bevölkerung von ca. 230 Millionen 
Menschen (2024) ist Nigeria das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas. Aus der wechselvollen Geschichte Nige-
rias seit seiner Unabhängigkeit von der britischen Kolo-
nialherrschaft (1960) sind vielen noch der Biafra-Krieg 
(1967–1970) und die Terroraktionen der islamistischen 
Gruppe Boko Haram in Erinnerung.

Obschon es in Nigeria Frauen in wichtigen politischen, 
wissenschaftlichen und kulturellen Ämtern gibt, sind 
viele Rechte für Frauen noch nicht verwirklicht. Davon 
erzählen Frauen aus verschiedenen geografischen und 
sozialen Kontexten in der aktuellen Liturgie.

Unter dem Titel «Ich will euch stärken, kommt!» – einer 
Kurzfassung des bekannten Bibelwortes Jesu «Kommt 
her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich 
will euch erquicken» (Mt 11,28) – schildern sie ihre alltäg-
lichen Belastungen, und wie sie im Glauben «Ruhe für die 
Seele» finden.

Die nigerianische Künstlerin Gift Amarachi Ottah hat 
dazu ein eindrückliches Titelbild mit der Bezeichnung 
«Ruhe für die Erschöpften» gestaltet.

Ökum. Gottesdienst mit dem Männerchor 
und Suppenznacht für die Kinderspitex
Samstag, 7. März, Kirche Goldingen 
«Goldiger Stube»

Am Samstagabend, um 
18.30 Uhr findet unter 
Mitwirkung des Männer-
chores St. Gallenkappel-
Goldingen ein ökumeni-
scher Gottesdienst mit 
Pfarrer Martin Jud und 
Seelsorgerin Karolina 
Gad in der Pfarrkirche 

Goldingen statt. Informationen zum Fastenprojekt der 
Seelsorgeeinheit finden Sie auf den Seiten 2 und 3.
Der Pfarreirat Goldingen lädt zudem von 17 bis 21 Uhr 
in die «Goldiger Stube» zum Suppenznacht mit Schlan-
genbrot ein. Die Kollekte kommt der Kinderspitex Ost-
schweiz zugute.

Seit über 20 Jahren engagieren sich die diplomierten 
Pflegefachpersonen der Kinderspitex Ostschweiz un-
ermüdlich für Familien mit Kindern und Säuglingen, die 
eine besondere Pflege brauchen. Dort, wo sich die Kin-
der geborgen und sicher fühlen  – zu Hause. Mit Ihrer 
Unterstützung schenken Sie nicht nur Pflege sondern 
auch Glücksstunden, «Hängematten», rechtliche Unter-
stützung und mehr. Glücksstunden sind für betreuende 
Eltern und Angehörige von Kindern mit einer schweren 
Krankheit oder Beeinträchtigung sehr wichtig. Mit diesen 
Auszeiten gewinnen sie im Alltag ein wenig Abstand und 
können neue Kraft schöpfen. Die Eltern leben häufig an 
ihrer Belastungsgrenze. Um einer Überforderung zumin-
dest teilweise entgegenzuwirken, bietet die Hängematte 
Ferienplätze für pflegebedürftige Kinder an. Dadurch  
erhalten Familien die dringend benötigten Freiräume. 
Eine weitere Hilfe bietet Spitex-Mobile mit speziell um-
gebauten Familien-Fahrzeugen, welche den Familien zur 
Verfügung gestellt werden.

Informationen und Spendemöglichkeiten:
www.kinderspitex-schweiz.ch

Ich gehe meinen Weg
Die Katholische Kirche bietet 
in Zusammenarbeit mit der 
Fachstelle Partnerschaft-Ehe-
Familie des Bistums St. Gal-
len das Seminar Trennung/
Scheidung an. «Mir hat das  
Seminar gut getan! Ich fühle 

mich gestärkt und habe mehr Klarheit gewonnen für meine  
Situation.», so die Aussage eines Seminarteilnehmers.

Aktuelle Angebote dazu, wie auch zum Thema Allein-
erziehend sowie diverse Familienangebote finden Sie auf 
www.beziehung-gestalten.ch.

Gerne stehen Ihnen auch die Seelsorgenden der  
Katholischen Kirche Eschenbach für ein Gespräch zur 
Verfügung.
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Mitteilungen

Abschied nach 100 Jahren Kirchenchor
Nach hundert Jahren gemeinsamer Kirchenmusik heisst 
es Abschied nehmen. Der Kirchenchor St. Gallenkappel 
löst sich auf. Ein Schritt, der niemandem leichtgefallen ist, 
der aber nach reiflicher Überlegung unvermeidbar wurde.

Die offizielle Gründung des Vereins erfolgte am 6. No-
vember 1925. Mit Sicherheit wurde davor schon gemein-
sam gesungen, wenn auch ohne formellen Verein. Wie 
lange genau, lässt sich heute nicht mehr sagen. Zur Zeit 
der Gründung zählte der Chor 27 Mitglieder. In Spitzen-
zeiten wuchs er auf bis zu 40 Sängerinnen und Sänger 
an. Die Vereinsgeschichte war nie nur von Wachstum ge-
prägt. Es gab immer wieder schwierige Phasen, in denen 
der Fortbestand des Chores auf wackligen Beinen stand 
und die Mitglieder eindringlich gebeten wurden, dringend 
Nachwuchs zu suchen.

Zum 100 Jahr Jubiläum setzte der Kirchenchor St. Gallenkappel am 
23. November nochmals ein starkes musikalisches Zeichen.

Ende 2025, genau 100  Jahre nach der Vereinsgrün-
dung, bestand der Chor noch aus 14 Sängerinnen und 
Sängern. Trotz aller Herausforderungen setzten wir am 
23. November 2025 noch einmal ein starkes musikali-
sches Zeichen. Mit dem Jubiläumskonzert zum 100-jähri-
gen Bestehen feierten wir den würdigen Höhepunkt einer 
langen Geschichte. Das abwechslungsreiche Programm 
von klassischen Werken bis hin zu volkstümlichen Stü-
cken war ein eindrucksvoller Rückblick auf ein Jahrhun-
dert gemeinsamen Singens und ein hörbares Zeugnis 
grosser Verbundenheit.

Zur gleichen Zeit wurden wir aber auch mit angekün-
digten Rücktritten und somit der Zukunft des Chores 
konfrontiert. Das Fehlen einer Chorleitung, das hohe 
Durchschnittsalter der Sängerinnen und Sänger sowie 
die Tatsache, den Vorstand nicht mehr gemäss Statuten 
besetzen zu können, flossen in die Diskussion mit ein. Am 
Ende blieb die schmerzliche Erkenntnis, dass sich mit  
weniger als einem Dutzend Mitglieder der Kirchenchor 
nicht mehr tragen lässt.

An der Hauptversammlung vom 15. Januar 2026 wurde 
daher der Antrag auf Auflösung des Vereins per Ende  

Januar 2026 gestellt. Schweren Herzens, mit vielen Emo-
tionen, Wehmut und auch Tränen, wurde dieser Antrag 
angenommen.

Am 25. Januar 2026 erklangen die Chorstimmen ein 
letztes Mal im Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Gallen-
kappel. Ein leiser Abschied, würdevoll und tief bewe-
gend – so, wie es dem Chor und seiner Geschichte ent-
sprach.

Mit dem Ende des Kirchenchores geht ein wichtiges 
Stück Pfarreileben zu Ende. Was bleibt, sind Erinnerun-
gen an unzählige Proben, Gottesdienste, Hochfeste, Kon-
zerte und an eine Gemeinschaft, die über Generationen 
hinweg getragen hat. Dafür gebührt allen ehemaligen und 
aktiven Sängerinnen und Sängern, Chorleitungen und 
Vorstandsmitgliedern ein aufrichtiger Dank.

Der Kirchenchor St. Gallenkappel verstummt, doch 
seine Musik, sein Engagement und seine Geschichte wer-
den in der Pfarrei weiterklingen.
� pd Kirchenchor St. Gallenkappel

Danke
Das Jubiläumskonzert hat uns vor Augen geführt, wie viel 
Herzblut, Glauben und Gemeinschaft in diesem Chor leb-
ten und wie prägend sein Wirken für unser kirchliches 
Leben war. Gesänge aus verschiedenen Epochen haben 
uns über Generationen der Kirchengeschichte verbun-
den. Für das grosse Engagement, die Treue und Liebe zur 
Musik möchten wir jedem einzelnen von Herzen danken.

Ein besonderer Dank gilt Diana Pál, die den Chor sie-
ben Jahre lang mit grosser Professionalität, Geduld und 
Hingabe geleitet hat.

Seelsorgeteam und Kirchenverwaltung

Der ehemalige Kirchenchor St. Gallenkappel mit Chorleiterin Diana 
Pál (vorne, 2. von rechts) und Vereinspräsidentin Anita Grünenfelder  
(2. Reihe, ganz rechts)
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Kirchbürgerversammlung
Donnerstag, 26. März 2026, 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Walde

Freundlich lädt der Kirchenverwaltungsrat zur ordentlichen Kirchbürgerversammlung 
der Katholischen Kirchgemeinde Eschenbach ein. 

Traktanden:
1.  Ersatzwahl Mitglied des Kirchenverwaltungsrates
2.  Abnahme der Jahresrechnung 2025 und Gewinnverwendung
3.  Abnahme des Budgets 2026 und Genehmigung Steuerfuss für das Jahr 2026
4.  Allgemeine Umfrage

Die Amtsberichte wurden mit dem Pfarreiforum versandt. Fehlende Berichte oder 
Stimmausweise können bei der Aktuarin, Brigitta Morger, Müliweierstrasse 9,  
8733 Eschenbach, bezogen werden.

Das Bestattungsamt Eschenbach SG �  
informierte am 5. Februar 2026 wie folgt 
über die Gräberräumung Friedhof:

Die gesetzliche Grabesruhe läuft bei Erd­
bestattungen und Urnenreihengräbern 
von Erwachsenen nach zwanzig Jahren, 
von Kindern nach fünfzehn Jahren und 
bei Urnenbeisetzungen in/an der Urnen­
wand bzw. Urnennische und im Gemein­
schaftsgrab nach zehn Jahren ab.

Es sind deshalb folgende Gräber zu  
räumen:

Friedhof Goldingen
• �Erdbestattungen 

von September 2005 bis März 2006

Friedhof St. Gallenkappel
• �Erdbestattungen 

von Januar 2005 bis April 2006
• �Urnennischen 

von März 2015 bis April 2016

In Eschenbach und Walde finden 2026 
keine Gräberräumungen statt.

Die Räumung durch die Angehörigen 
soll an folgenden Daten erfolgen:

Goldingen:
zwischen 27. April bis 3. Mai 2026

St. Gallenkappel:
zwischen 30. März bis 6. April 2026

Nicht wegzunehmen sind die Granitstell­
riemen und die Schrittplatten. Sie stehen 
im Eigentum der Politischen Gemeinde.

Nach Ablauf dieser Daten werden nicht 
entfernte Grabsteine etc. von Amtes 
wegen geräumt. Nachträgliche Eigen­
tumsansprüche können nicht berück­
sichtigt werden.

Für weitere Auskünfte steht das Bestat­
tungsamt der Politischen Gemeinde 
Eschenbach gerne zur Verfügung.
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Kirchenverwaltung

Für die Seelsorgeeinheit Eschenbach suchen wir per 1. November 2026 eine/n

Sakristan / in 100 %
Mit Ihrer Arbeit ermöglichen und unterstützen Sie die Durchführung von Liturgien 
und anderen Anlässen in der Seelsorgeeinheit.
Sie haben eine abgeschlossene Berufslehre, sind motiviert, kontaktfreudig und  
zuverlässig, haben gute Umgangsformen, gehören der Katholischen Kirche an und 
arbeiten gerne in einem Team. Dann sind Sie bei uns richtig.

Ihre Aufgaben
• Mittragen der liturgischen Aufgaben
• Vor- und Nachbereiten von Gottesdiensten
• Sachgemässe Aufbewahrung und Pflege der Liturgischen Gewänder und Geräte
• Bedienung und Wartung der technischen Anlagen
• Unterhalt und Reinigung der kircheneigenen Gebäude und Aussenanlagen
• Vorbereitung von Räumen bei kirchlichen Anlässen
• Mitarbeit in der Ministrantenschar

Wir bieten
• Zusammenarbeit in einem engagierten Team
• Eine aktive Seelsorgeeinheit mit lebendigen Vereinen und Gruppen
• Persönliche Weiterbildungsmöglichkeiten
• �Zeitgemässe Anstellungsbedingungen und Entschädigung gemäss  

Personaldekret des kath. Konfessionsteils des Kantons St. Gallen

Haben wir Sie angesprochen?  
So freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  bis 31. März 2026
per E-Mail an alois.morger@kath-eschenbach.ch
(Alois Morger, Präsident)�

Auskünfte erhalten Sie gerne von Pfarrer Thomas Thalmann, Telefon 055 292 11 25 
oder via E-Mail an thomas.thalmann@kath-eschenbach.ch.
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Agenda

Jeden Dienstag, 9 – 11 Uhr
Träffpunktkaffi im Familienzentrum
St. Gallenkappel, Rickenstrasse 37
Während den Schulferien geschlossen!
www.familienzentrum-stgallenkappel.ch

Jeden Donnerstag, 8.30 – 11.30 Uhr
Hüeti-Dienst
FAZ St. Gallenkappel
Während den Schulferien geschlossen!
www.familienzentrum-stgallenkappel.ch

Jeden Freitag, 9 – 11.30 Uhr
Mütter- und Väterberatung
Eschenbach, Generationenhaus
www.muetterberatung-see-gaster.ch

Sonntag, 1. März, nach dem
Gottesdienst mit Krankensalbung

Chiläkafi im Pfarrei-
heim Pfus, Eschenbach
ab ca. 15.30 Uhr

Mittwoch, 4. März, 17.30 – 19.30 Uhr
Trauerkreis – Eschenbach, Pfus
Gemeinsam – nicht einsam: Der Trauer-
kreis trifft sich im Pfarreiheim Pfus.
Infos bei Eveline und Corinne:
079 632 54 40 oder trauerkreis@mail.ch,
www.kath-eschenbach.ch.

Donnerstag, 5. März, 11.30 Uhr
Mittagstisch
Eschenbach, Rest. Mürtschen
Pro Senectute – Mittagstisch, 11.30 Uhr,
Anmeldung erforderlich bis am Mittwoch,
16 Uhr im Rest. Mürtschen, 055 286 26 90;
für Rückfragen: Pro Senectute Orts
vertreterin Agnes Thrier, 055 282 27 49.

Freitag, 6. März, 11.30 Uhr
Mittagstisch St. Gallenkappel/Walde, 
Restaurant Waldegg, St. Gallenkappel
Pro Senectute – Mittagstisch, 11.30 Uhr, 
Anmeldung erwünscht bis Mittwoch-
abend vor dem Anlass bei Pro Senectute 
Ortsvertreter Rolf Zimmermann,  
zimmermannrolf58@gmail.com oder 
direkt im Restaurant Waldegg: 
055 284 63 33.

Samstag, 7. März, 17.00 - ca. 21 Uhr
Suppenznacht – Pfarreirat Goldingen
Goldiger Stube
Herzliche Einladung zum Suppenznacht 
mit Kollekte für die Kinderspitex  
Ostschweiz.

Dienstag, 10. März, 12 Uhr
Mittagstisch
Goldingen, Gasthaus zum Rössli
Pro Senectute – Mittagstisch, ca. 12 Uhr; 
Es ist keine Anmeldung nötig. Jrene und 
Michael Dietrich freuen sich auf Sie.
Bei Fragen: Pro Senectute Ortsvertreterin 
Ursi Hofmann, 055 284 13 40.

Dienstag, 10. März
Linth 59plus – Willisauerringli
Führung Willisauerringli Manufaktur 
Amrein, Willisau, mit Car. Anmelden bis 
2. März, Thomas Steiger, 078 797 16 12,
linth-senioren59plus@bluewin.ch

Freitag, 13. März, 19.30 Uhr
FG Eschenbach – Generationenhaus
Hauptversammlung
Karin Guntlin, 055 282 13 47, 
karin.guntlin@fg-eschenbach.ch

Dienstag, 17. März, 17.30 – 20.30 Uhr
Jugend kocht im Generationenhaus
Gemeinsames Kochen für alle aus der 
Oberstufe; Infos: kath-eschenbach.ch, 
thomas.goldiger@kath-eschenbach.ch, 
078 637 18 63.

Dienstag, 17. März, 19 – 22 Uhr
FG Eschenbach
Aquarell-Federn-Workshop
Federn – sie faszinieren! 1000 Möglich-
keiten, um sie zu malen! Mit trockenen 
Aquarellfarben und verschiedenen  
Verzierungstechniken malst du wunder-
schöne Federn. Dabei erfährst du viel 
zum Umgang mit tollen Aquarellfarben 
und Pinseln. Im Preis inbegriffen sind 
Materialien im Wert von ca. CHF 10.– 
und ein kleiner Snack. Kursleitung: 
Madeleine Greuter, www.madi-yellow-
freak.com; Kursort: Eichwiesstrasse 49, 
Jona (wir bilden Fahrgemeinschaften); 
Kosten: CHF 85.–, Nichtmitgl.: CHF 95.–; 
Anmeldung bis 8. März an Karin Guntlin
055 282 13 47, info@fg-eschenbach.ch

Donnerstag, 19. März 11.30 Uhr
Mittagstisch
Eschenbach, Rest. Mürtschen
Pro Senectute – Mittagstisch, 11.30 Uhr,
Anmeldung erforderlich bis am Mittwoch,
16 Uhr im Rest. Mürtschen, 055 286 26 90; 
für Rückfragen: Pro Senectute Orts
vertreterin Agnes Thrier, 055 282 27 49.

Mittwoch, 18. März, 11.30 Uhr
Pasta-Treff
Eschenbach, Generationenhaus
Für Kinder der 4. – 6. Klasse: Eintreffen 
ab 11.30 Uhr, 12 Uhr Mittagessen, danach 
Spiel und Spass bis 14 Uhr. CHF 7.50 
Unkostenbeitrag bitte direkt vor Ort 
bezahlen. Anmelden bis Montagabend an
gastgeberin.eschenbach@evang-uznach.ch. 

Donnerstag, 19. März, 14 – 16 Uhr
KISS-Kafi – Austausch und Lottospiel
Dorfsaal Benken
Der Vorstand der Genossenschaft KISS 
Linth und die Koordinatorin Ursula 
Wüst-Lückl laden herzlich zum KISS-
Kafi in den Dorfsaal Benken ein. Das 
KISS-Kafi bietet die Gelegenheit, mit 
Mitgliedern und Verantwortlichen ins 

Gespräch zu kommen und mehr über die 
KISS-Idee zu erfahren. Die KISS-Mitglied-
schaft richtet sich nicht nur an ältere 
Menschen. Auch jüngere Personen kön-
nen kurzfristig oder längerfristig  
Zeitnachweise sammeln und später auf 
Unterstützung angewiesen sein. Für 
zusätzliche Spannung sorgt ein Lotto-
spiel. Bei Fragen oder für Fahrdienste 
nach Benken (bis spät. 13. März) Kontakt: 
Ursula Wüst-Lückl Tel. 077 522 17 71.

Samstag, 28. März, 10.30 – 12 Uhr
FG Goldingen
Klettern für Kids
Habt ihr Lust auf einen Kletter-Schnupper-
Vormittag in Näfels in der Lintharena?
Gemeinsam wollen wir die Kletterwand 
erklimmen, neue Höhen erreichen und 
jede Menge Spass haben. Leitung: Britta 
Becker; Treffpunkt: 9.30 Uhr Parkplatz 
Schule Goldingen; Ort: Lintharena Näfels, 
Oberurnerstr. 14; Fahrt: mit Privatautos 
(je nach Teilnehmerzahl wären wir 
dankbar, wenn noch 1 – 2 Elternteil/e 
fahren könnte/n); Kosten: CHF 35.– bis 
CHF 50.– (je nach Teilnehmerzahl); Nicht-
mitgliederzuschlag: CHF 10.–; Alter: 2. bis 
6. Klasse; Mitbringen: Sportbekleidung 
und ein Getränk, ggf. einen Snack (es 
kann auch vor Ort etwas gekauft werden); 
Anmeldung bis Montag, 16. März bei 
Britta Becker, 079 799 75 64 oder  
brittabecker1978@t-online.de

Sonntag, 26. April
FG Goldingen – Familienfotos
Ihr möchtet ein schönes Familienfoto? 
Karin Stüssi fotografiert euch mit eurer 
Familie. Bei gutem Wetter an einem 
schönen Platz in Goldingen, bei schlech-
tem Wetter muss ein alternatives Datum 
gefunden werden. Treffpunkt: Wird euch 
zwei Tage vor dem Anlass mitgeteilt. 
Zeit: Die genaue Uhrzeit wird euch nach 
Anmeldeschluss mitgeteilt. Bitte 
Wunschzeiten angeben. Leistung; 15 – 20 
bearbeitete Fotos, online zugestellt zur 
freien Verfügung. Shootingdauer ca. 20 
Minuten. Kosten: CHF 80.– pro Familie, 
Nichtmitgliederzuschlag: CHF 10.– pro 
Familie. Anmeldung bis Dienstag, 31. März 
bei Marlies Spänis, 079 274 37 75 oder 
marlies.spaeni@gmail.com
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Einblicke

1. Jahresgedächtnis Eschenbach
8. März
Marie Jud-Blöchlinger
Haus Mürtschen, Eschenbach
8. März
Markus Gubser
Diemberg 3, Eschenbach

Stiftmessen Eschenbach
Der Verstorbenen wird jeweils in der 
Eucharistiefeier vom Freitag, 9.30 Uhr 
gedacht.

In der Woche vom 9. – 14. März
August Oberholzer-Kriech, Obergass 11
Maria Kuster-Schiffmann,
Rickenstrasse 8
Alfred Schnyder-Kalberer,
Gütschweg 12

In der Woche vom 16. – 21. März
Josef Gadient-Egli, Schönenweg 11
Josef Kuster-Bollhalder,
Rapperswilerstrasse 10
Regina Kuster-Bollhalder,
Rapperswilerstrasse 10
Johann Kemmler-Gübeli, Rüti ZH
Josef Steiner, Rickenstrasse 2
Maria und Albert Steiner-Rüegg,  
Rapperswilerstrasse 15
Herbert Hatt-Steiner, Fätzikonerstr. 30

In der Woche vom 23. – 28. März
Doris Güntensperger,
Johanneumstrasse 3, Neu St. Johann

Stiftmessen St. Gallenkappel
29. März
Pfarrer Isidor Bischof, Rickenstrasse 10
Regula Rüegg-Kronauer, Bergweg 6

Stiftmessen Walde
29. März
Marili Rüegg-Artho, 
Haus Berg, St. Gallenkappel

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 
und wünschen Gesundheit, Kraft und 
Gottes Segen!

Alessandro Lauriello-Finelli, 
Eschenbach, 80 Jahre am 1. März
Rosmarie Weber-Elsener,
St. Gallenkappel, 85 Jahre am 1. März
Margaretha Wildhaber-Büsser,
Neuhaus, 75 Jahre am 1. März
Elisabeth Rüegg-Popp, Neuhaus
90 Jahre am 2. März
Hermine Betschart-Lendi, Eschenbach
98 Jahre am 3. März

Vicenta Martinez, Eschenbach
85 Jahre am 7. März
Josef Hüppi-Blöchlinger,
St. Gallenkappel, 85 Jahre am 8. März
Josef Mathis-Käppeli, St. Gallenkappel
92 Jahre am 8. März
Martha Rüegg-Kuster, Eschenbach
80 Jahre am 11. März
Paulina Oberholzer-Scherrer,
Eschenbach, 85 Jahre am 14. März
Cäcilia Kühne-Bernet, Goldingen
80 Jahre am 18. März
Theodor Rüegg-Helbling, Neuhaus
93 Jahre am 18. März
Frieda Egli-Moser, Gommiswald
90 Jahre am 21. März
Sylvia Schmuki-Blöchlinger,
Eschenbach, 75 Jahre am 21. März
Peter Steiner-Marquart, Eschenbach
80 Jahre am 24. März
Heidi Artho-Artho, Walde
85 Jahre am 25. März
Gina Gubser, Neuhaus
91 Jahre am 27. März
Karolina Artho-Birchler,
St. Gallenkappel, 91 Jahre am 31. März

Wir gratulieren auch allen Jubilierenden, 
welche nicht namentlich erwähnt wer-
den möchten. Bitte melden Sie sich auf 
Ihrem Pfarramt, falls Sie an Ihrem «run-
den» Geburtstag ab 75 Jahren nicht im 
Pfarrblatt erwähnt werden möchten. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Taufen
Wir wünschen allen Familien Gottes 
Segen und viel Freude mit ihren Kindern. 
Die Taufe empfangen durften:

Valerie Gübeli, Goldingen
Marlon und Timea Kaiser, Goldingen

Verstorbene
23. Januar
Maria Büsser-Raschle
Pension Obersee, Schmerikon
5. Februar
Martha Mäder-Widmer
Obere Rössliwiese 7, Eschenbach

Kollekten
Inländische Mission� 778.60
Sternsinger-Aktion� 4985.12
Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind (SOFO)� 618.25
KOVIVE� 332.55
Eschenbacher Missionare� 429.95
Diakonische Aufgaben� 531.20

Am 3. Februar war die Kirchgemeinde Eschenbach Gastgeberin der�   
Kreisversammlung der Sakristaninnen und Sakristane. Die Versammlung�  
tagte in Goldingen und wurde vom Sakristanenteam der Seelsorgeeinheit 
Eschenbach organisiert.
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Besuchen Sie uns unter

www.kath-eschenbach.ch

Kontakt

Seelsorgeteam

Thomas Thalmann, Pfarrer
Büro Pfarramt Eschenbach
Kirchweg 4, 8733 Eschenbach
Tel. 055 292 11 25
thomas.thalmann@kath-eschenbach.ch

Brigitte Blöchlinger, Seelsorgerin
Leitung Katechese
Kirchweg 4, 8733 Eschenbach
Mobil 079 650 43 59
brigitte.bloechlinger@kath-eschenbach.ch

Karolina Gad
Seelsorgerin in pastoraler Einführung
Kirchweg 4, 8733 Eschenbach
Tel. 055 284 63 82/Mobil 076 710 46 46
karolina.gad@kath-eschenbach.ch

Kirchliche Jugendarbeit

Thomas Goldiger
kirchl. Jugendarbeiter in Ausbildung
Kirchweg 4, 8733 Eschenbach
Mobil 078 637 18 63
thomas.goldiger@kath-eschenbach.ch

Leitungsassistenz
Corinne Kuster
Kirchweg 4, 8733 Eschenbach
Tel. 055 282 13 43
corinne.kuster@kath-eschenbach.ch

Pfarrämter

Kath. Pfarramt Eschenbach
Kath. Pfarramt Goldingen und Walde
Kath. Pfarramt St. Gallenkappel
Kirchweg 4, 8733 Eschenbach

Tel. 055 282 37 08

pfarramt.eschenbach@kath-eschenbach.ch
pfarramt.goldingen@kath-eschenbach.ch
pfarramt.stg@kath-eschenbach.ch

Sekretariat:
Nicole Bollhalder und Ursi Rüegg

Mo, Di, Fr, 8 –11.30 Uhr
Do, 8 –11.30 / 14 –17 Uhr

Religionslehrpersonen

Angelica Dreier
Tel. 055 246 45 71
angelica.dreier@kath-eschenbach.ch

Roger Giger
Tel. 055 284 29 07
roger.giger@kath-eschenbach.ch

Brigitta Graf
Tel. 078 755 40 73
brigitta.graf@kath-eschenbach.ch

Cornelia Hartmann
Tel. 078 608 56 11
cornelia.hartmann@kath-eschenbach.ch

Maria Rüegg, in Ausbildung
Tel. 077 451 24 62
maria.rueegg@kath-eschenbach.ch

Irene Schmucki
Tel. 077 482 25 82
irene.schmucki@kath-eschenbach.ch

Hauptorganistin

Fabienne Romer
Bohlwiesstrasse 8, 8725 Ernetschwil
Tel. 076 412 22 48
fabienne.romer@kath-eschenbach.ch 

Sakristane

Sakristane Eschenbach
Peter Schwitter, Tel. 079 445 63 76
Thomas Goldiger, Stv., Tel. 078 637 18 63

Sakristane Bürg
Thomas Goldiger, Tel. 078 637 18 63
Irene Nyffeler, Stv., Tel. 079 589 96 72

Sakristane Ermenswil
Irene Nyffeler, Tel. 079 589 96 72
Adrian Oertig, Tel. 079 458 07 68

Sakristane Neuhaus
Irene Nyffeler, Tel. 079 589 96 72
Adrian Oertig, Tel. 079 458 07 68

Sakristane Goldingen
Maurin Büsser, Tel. 079 207 91 34
Adrian Oertig, Stv., Tel. 079 458 07 68

Sakristanin Hintergoldingen
Martha Hofmann, Tel. 079 396 15 33

Sakristane St. Gallenkappel
Adrian Oertig, Tel. 079 458 07 68
Irene Nyffeler, Tel. 079 589 96 72

Sakristaninnen Walde
Esther Gisler, Tel. 079 297 17 56
Martha Hofmann, Tel. 079 396 15 33

Redaktionsschluss Nr. 4/2026

Montag, 2. März 2026
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